
Krimiautor weiß auch Schüler zu fesseln

Von Sophia Bernhardt

Bad Homburg. Langsam beugte
sie sich über Pascal, ihr blondes
Haar berührte schon sein Gesicht
und kitzelte in seiner Nase. Sein
erster Kuss von seiner Angebete-
ten kam näher und näher. Der
11-Jährige durfte sich aber nicht
bewegen. Denn auf Anweisung
seiner Freunde von der Rocker-
bande „Flying Zucchinis“ simu-
lierte er eine Schockstarre. „Man-
che schwören auf Elektroschock,
wir aber auf einen positiven
emotionalen Schock“, erläuterte
einer der Freunde, ein verkleide-
ter Doktor, der angebeteten Mai-
la. „Mit einem einzigen zarten
Kuss kannst du dem Jungen auf
die Beine helfen“, forderte er sie

auf. Wirklich überzeugt hatte der
falsche Doktor die Dame des
Herzens aber erst, als er ihr vor-
log, dass Pascal ein Mathegenie
sei und womöglich die Lottozah-
len vorausberechnen könne . . .
Wie es weiterging, erfuhren die
rund 90 Schülerinnen und Schü-
ler des Kaiserin-Friedrich-Gym-
nasiums, vor denen Jörg Juretzka
aus seinem zweiten Kinderbuch
„Der Sommer der Fliegenden
Zucchinis“ las. Damit sowie mit
seinem ersten Kinderbuch „Das
Schwein kam mit der Post“ er-
oberte der 52-Jährige im Nu die
Herzen der Kinder. Gebannt
lauschten die Fünft- und Sechs-
klässler der spannenden und hu-
morvollen Geschichte. Danach
fragten sie ihm Löcher in den

Bauch. Auf die Frage, wie er auf
die Ideen für seine Bücher
kommt, sagte Juretzka: „Die Ide-
en kommen von selbst, setzen
sich fest. Wenn sie eine ganze
Weile in mir genagt haben, be-
ginne ich zu schreiben.“
Von den Krimis wolle er „sich
lösen“, sagte er nach der Lesung.
Gerade habe er einen Erwachse-
nenroman geschrieben, der hof-
fentlich bald veröffentlicht wer-
de. Und im Winter werde er sein
drittes Kinderbuch in Angriff
nehmen. „Anfang und Ende habe
ich schon im Kopf.“
Es war die erste Lesung mit

dem preisgekrönten Krimiautor,
die unter der Regie der neuen Bi-
bliotheksleiterin Andrea Schulz
erfolgte. „Mein Ziel ist es, die Bi-

bliothek als lebendigen Raum in-
nerhalb der Schule zu gestalten“,
erläutert die gelernte Buchhänd-
lerin aus Bad Homburg. Das kön-
ne zum Beispiel durch Leseclubs
und Veranstaltungen zu Buch-Er-
scheinungen geschehen. Auch
der hohe fachliche Bestand soll
weiter ausgebaut werden, sagte
die Herrin über knapp
14000 Medien. Zudem will sie
den Schülern zeigen, wie sie In-
formationen aus dem Internet
nutzen können. „Die Comics
sind die wichtigsten Bücher für
die Pause“, berichtete sie – uwas
auch in der kurzen Unterbre-
chung der Lesung zu sehen war.
„Dadurch kommen die Kinder in
die Bibliothek und auch in Kon-
takt mit anderen Büchern.“
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Wahrhaft kaiserliche Orgelvesper
Bad Homburg. Der satte Ton der
tiefsten Glocke im Turmquartett
der Erlöserkirche ist jenem Mann
gewidmet, der den Bau des res-
pektablen Gotteshauses vor ge-
nau 100 Jahren erst möglich ge-
macht hat: Wilhelm II. 6400 Kilo-
gramm wiegt die Kaiserglocke,
die im Ostturm hängt und auf
den Ton G ertönt.
Der monumentale Klangkör-
per ist etwas älter als die Kirche:
„Wilhelm II. – Auguste Victoria –
Hamm Frankenthal goss mich
1905“, so lautet die Inschrift auf
der Glocke. Zudem trägt sie Vers
15 aus dem 24. Kapitel des Buches
Josua, „Ich aber und mein Haus
wollen dem Herrn dienen“, sowie
aus dem Korinther-Brief, Vers 11:
„Einen anderen Grund kann nie-

mand legen als den, der gelegt
ist; das ist Jesus Christus.“ Um
diese Bibelworte wird es in der
nächsten Orgelvesper in der Er-
löserkirche am morgigen Sams-
tag (Beginn: 17 Uhr) gehen.
„Die Bibelzitate auf der Kai-
serglocke haben, wie bei Glo-
ckenaufschriften üblich, auch
eine programmatische Bot-
schaft“, erläutert Pfarrer Ale-
xander von Oettingen. „Sie
spiegeln wider, wie das Kaiser-
haus sich sieht oder aber gese-
hen werden möchte.“ So bietet
die kommende Orgelvesper Ge-
legenheit, einen Einblick in das
religiöse Selbstverständnis von
Wilhelm II. zu nehmen, aber
auch, einmal für wertvolle Mi-
nuten in sich zu gehen. (ahi)

6400 Kilogramm wiegt die Kai-
serglocke. Foto: Uwe Lange

BAD HOMBURG AKTUELL

Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:

19–6 Uhr, Hochtaunus-Kliniken Bad
Homburg, Urseler Str. 33, Tel.
(06172) 192 92.

Zahnärztlicher Notdienst: Rettungs-
leitstelle, Tel. (06172) 19222.

Apothekendienst: Hof-Apotheke,
Bad Homburg, Louisenstr. 55, Tel.
(06172) 22114 und 92420.

Elektro-Innung Hochtaunuskreis:
Notdienst von Fr. 13 Uhr bis Mo.
7.30 Uhr, Tel. (069) 31076.

Innung für Sanitär- und Heiztechnik:
Notdienst von Fr. 16 Uhr bis Mo.
7 Uhr, Tel. (06172) 26112.

Beratung und Hilfe
Caritas-Beratungsstelle: 9–12.30 Uhr

geöffnet, 10–13 Uhr Caritas-Laden,
Dorotheenstr. 9–11, Tel. (06172)
59760–0.

Dt. Kinderschutzbund: Klamotten-
schachtel 9.30–11 Uhr,
Haingasse 1, Tel. (06172) 20044.

DRK–Kleiderkammer: 10–11.30 Uhr,
K.-F.-Promenade 5.

Frauenhaus: Tel. (06172) 967400.
Hospiz-Dienst: Tel. (06172) 8 686868.
Kinder- und Jugend-Telefon:

15–19 Uhr, Tel. (0800) 1110333.
VdK-Ortsverband: 9–13 Uhr, Schöne

Aussicht 24, Tel. (06172) 279888.
Weißer Ring: Tel. (06171) 23641 (am

Abend) oder 0178-2845820.
Zentrum für Jugendberatung und

Suchthilfe für den HTK: 9–17 Uhr,
Tel. (06172) 60080, Audenstr. 1.

Behörden
Recyclinghof: 7.15–12 Uhr, Georg-

Scheffler-Straße, (06172) 67750.
Bürger-Infoservice: 7–12.30 Uhr,

Landratsamt, Ludwig-Erhard-
Anlage 1–4, Tel. (06172) 9990.

Finanzservicestelle: 8–12 Uhr, K.-F.-
Promenade 8–10, (06172) 107–0.

Stadtladen im Rathaus: 8–12 Uhr,
Rathausplatz 1, Tel. (06172) 1000.

Gottesdienste
St. Marien: 9 Uhr Gottesdienst.

Kinder und Jugend
Jugendclub Oberste Gärten:

17–21 Uhr, Oberste Gärten 1,
(06172) 399450.

Jugendzentrum Ober-Erlenbach:
17–22 Uhr, Jugendcafé ab 12 Jah-
ren, Homburger Str. 17.

Jugendkulturtreff E-Werk: 16–21 Uhr,
Wallstr. 24, Tel. (06172) 21137.

Malteser: 16–17 Uhr Jugendgruppe für
Kinder im Alter von 6 bis 10 Jahren,
Gemeindezentrum St. Franziskus,
Gluckensteinweg 101.

Spielmobil: 14–18 Uhr, Hofheimer
Straße, Kirdorf (nicht bei Regen).

Kino
Kaskade/Panda: 15 Uhr Kung Fu

Panda, 15, 17.30 und 20 Uhr Leg
Dich nicht mit Zohan an, 17.30
und 20Uhr Die Mumie 3,
Seedammweg, Tel. (06172)
489209.

Kultur
Stadtbibliothek: 11–18 Uhr, Doro-

theenstr. 20–24, (06172) 921360.
Stadtarchiv (Gotisches Haus):

9–12 Uhr, Tannenwaldweg 102, Tel.
(06172) 37882.

Schloss: 10–16 Uhr Führungen, Aus-
stellung „Die Tafel der Zaren und
das Porzellan der Revolutionäre“,
16 Uhr Führung in russischer Spra-
che, Eintritt: 6 Euro, 9–16 Uhr Wei-
ßer Turm.

Galerie Michael Blaszczyk: 10–13 und
15–18.30 Uhr, Ausstellung „Von Pi-
casso bis Warhol“, Ludwigstraße/
Maritim-Hotel.

Sinclair-Haus: 14–19 Uhr Ausstellung
mit Holzskulpturen von David Nash,
Löwengasse 3, Eintritt: 5, erm.
3 Euro.

Konzerthalle im Kurpark:
15–16.30 Uhr Kurkonzert.

Römerkastell Saalburg: 9–18 Uhr,
Ausstellung „Welterbe per Post –
der Limes und andere Unesco-Welt-
erbestätten auf Briefmarken“, Tel.
(06175) 93740.

Galerie Artlantis: 15–18 Uhr Ausstel-
lung „netz-haut“, Tannen-
waldweg 6.

VHS: 9–12 Uhr Ausstellung „Traditionel-
le Quilts“, Elisabethenstr. 4-8.

Museum im Gotischen Haus:
14–17 Uhr, Sonderausstellung
„Währungsreform und Wirtschafts-
wunder“, Eintritt: 2, erm. 1 Euro,
Tannenwaldweg 102, Tel. (06172)
37618.

Hochtaunusklinik: 8–17 Uhr Ausstel-
lung „art4heart“, 14–19.30Uhr Aus-
stellung mit Werken von Christiane
Winkler (bis 31.8.), Urseler Str. 33.

Kurtheater: 11–13 Uhr und 15–19 Uhr
Ausstellung mit Werken von
Susanne Binsack, Foyer.

Märkte und Basare
Wochenmarkt: 7.30–14 Uhr im

Kurhausgarten.

Senioren
Städt. Altentagesstätte Gartenfeld:

9 Uhr Hobby- und Bastelwerkstatt
im E-Werk, Wallstraße 24; 9.15 Uhr
Gymnastik, 14 Uhr Tischtennis und
Billard, Heuchelheimer Str. 92c.

Städtischer Seniorentreff: 9–12 Uhr
Internet–Café 50 plus; 9–10.30 Uhr
Beratung, Gotenstr. 21; 9 Uhr
Hobby- und Bastelwerkstatt im E-
Werk, Wallstraße 24.

Politik
CDU-Fraktion: 8–12 Uhr, Bürger-

sprechstunde, Rathaus,
Zimmer 165, Tel. (06172)100-1080.

SPD-Fraktion: 8.30-11.30 Uhr Bürger-
sprechstunde, Rathaus, Zim-
mer 157, Tel. (0 61 72) 100-10 83.

Die Grünen: 7–11.30 Uhr Bürger-
sprechstunde, (06172) 100-1085.

BLB-Fraktion: 9–12 Uhr, Bürgersprech-
stunde, Rathaus, Zimmer 151, Tel.
(06172) 100-1087.

NHU: 19.30 Uhr Monatstreff, Gaststätte
„Gut Stubb“, Ober-Eschbacher-
Straße.

Wohin heute?
Kur Royal: 10–22 Uhr, Kaiser-Wilhelms-

Bad.
Seedammbad: 7–21 Uhr Hallenbad

und Freibad; Seedammweg 7.
Taunus Therme: 9–24 Uhr, Seedamm-

weg 10.
Bad Homburger Altstadtfreunde:

20 Uhr Stammtisch, Haus der
Altstadt, Rind’sche Stiftstr. 2.

Stadtführung: 15 Uhr Treffen an der
Tourist Info im Kurhaus,
Teilnahmegebühr: 2 Euro.

Laternenfest: 10 Uhr Autogrammstun-
de mit Laternenkönigin Tanja II.,
Taunus Sparkasse, Louisenstr. 60;
14 Uhr Eröffnung der Festplätze,
14.30 Uhr offizielle Eröffnung, Kur-
hausvorplatz; 20Uhr Jazzkonzert
mit „Echoes of Jazz“, Schlosskirche,
Eintritt: frei.

St. Martin: 20 Uhr Konzert mit dem
Tichvinskaya-Chor aus Moskau, Kir-
che, Eintritt frei, um eine Spende
wird gebeten, Martinskirchstr. 8.

Kaiserin-Friedrich-Gymnasium:
19.30 Uhr Medley „Fame“, Auf der
Steinkaut 1, Eintritt: 5 Euro.

Astronomieschule Oliver Debus:
19.30Uhr Planetariumsvorführung,
Valkenierstr. 10, Teilnahmegebühr:
5 Euro, erm. 2,50 Euro.

Herzlichen Glückwunsch
Karl und Maria Göpfert, Friedberger

Str. 65, feiern goldene Hochzeit.

Tipp für morgen
Laternenfest: 10–17 Uhr Internationale

Windhundzuchtschau, Jubiläums-
park; 11 Uhr Öffnung der Festplät-
ze, 20.30Uhr Start des Laternen-
festzuges in Kirdorf.

Traditionsverein geht ins Netz

Taunusklub
jetzt weltweit
erreichbar

Hochtaunus. Bedienungsfreundlich
und informativ präsentiert sich der
neue Internet-Auftritt des Taunus-
klubs. Mit nur wenigen Mausklicks
finden Wanderfreunde alles Wissens-
werte über die Routen und Sehens-
würdigkeiten rund um den Feldberg
sowie eine Terminübersicht der Aus-
flüge. Seit gestern ist die Homepage
des Taunusklubs geschaltet, dem
27 Zweigvereine angehörig sind. „Wir
sind zuversichtlich, dass von unserem
neuen Angebot reger Gebrauch ge-
macht wird“, zeigt sich der Vorsitzen-
de Bertram Huke zuversichtlich. Der
ehemalige Königsteiner Bürgermeis-
ter leitet seit 15 Jahren die Geschicke
des Taunusklubs. „Unser Ziel ist es,
mit der Internetseite für die Region
zu werben und damit auch das Inte-
resse der Neubürger zu wecken.“
Ganz uneigennützig ist der Web-

Auftritt nicht. Wie Huke betont, ver-
zeichne der Club einen deutlichen
Rückgang an Mitgliedern. „Etwa
1000 Abgänge hatten wir in den ver-
gangenen 15 Jahren“, schätzt Huke.
Da das Durchschnittsalter der ver-
bleienden 3000 bei etwa 60 Jahren
liege, sei dies allerdings eine „natürli-
che Entwicklung.“ Dennoch bleibt
der Vorsitzende dabei: „Wandern ist
in“. Für die Gestaltung hatte der Tau-
nusklub einen echten „Profi“ enga-
giert. Peter Zender, der bereits für
zahlreiche Vereine eine Homepage
erstellt hat, legte großen Wert auf ein
„barrierefreies Design“. Heißt: Auf-

bau und Bedienung sind klar struk-
turiert – auch für Behinderte. So lässt
sich die Schriftgröße mühelos anpas-
sen. Die einzelnen Rubriken wie
„Wandertouren“, „Ansprechpartner“
oder „Historie“ können direkt von
der Startseite aufgerufen werden, oh-
ne „Zwischenstopps“.
Andreas Müller-Lonsdorf küm-
mert sich indes um die Inhalte. Da-
bei setzt er auf „Aktualität“ und
„kontinuierliche Erweiterung“. Älte-
re Meldungen werden im Archiv ein-
geordnet. Höhepunkt des Auftritts ist
der Terminkalender, der sich im
Groß- und Kleinformat aufrufen
lässt. Hier haben alle Zweigvereine
die Möglichkeit, die Ausflugstermine
einzutragen. Die Wanderfreunde er-
fahren nicht nur Start- und Ziel-
punkt, sondern erhalten wichtige In-
formationen über den Verlauf der
Strecke. Benutzer können sich die da-
zugehörige Wegekarte ausdrucken.
„An den Wanderungen kann jeder
teilnehmen, dafür muss man kein
Vereinsmitglied sein“, betont Huke.
Auch „externe“ Interessenten, wie
beispielsweise Hotels, könnten die
Terminübersicht mühelos als Ange-
botshinweis auf ihre Website stellen.
Einen Link zu den 27 Zweigvereinen
gibt es ebenfalls. Ein direkter Kon-
takt zu den jeweiligen Ansprechpart-
nern ist bereits eingerichtet. „Nun
liegt es an den Vereinen, die damit
verbundenen Möglichkeiten auszu-
schöpfen“, betont Zender. (jöp)

Massage zu
gewinnen

Bad Homburg. Ein Fest für die
Sinne verspricht das Ayurveda-
Vital-Center für den Laternen-
fest-Sonntag. Zwischen 17 und
20 Uhr führt die „Channa Upuli
Dancing Foundation“ aus Sri
Lankas alter Königsstadt Kandy
in der Konzertmuschel im Kur-
park Tanz- und Musiktheater
auf. Doch das Ayurveda-Vital-
Center hat noch mehr zu bie-
ten: Fünf TZ-Leser können heu-
te je eine Ganzkörpermassage
im Vital-Center im Kurpark ge-
winnen. Und so funktioniert’s:
Einfach heute um 11 Uhr die
Glückshotline der TZ – (06172)
927362 – anwählen. (tz)

Jörg Juretzka las für die Jungen
und Mädchen des Kaiserin-
Friedrich-Gymnasiums Passa-
gen aus zweien seiner Jugend-
bücher. Foto: Priedemuth

NACHRICHTEN

Szenisches Gedicht
in der Erlöserkirche
Bad Homburg. Mit einem
„Szenischen Gedicht“ beschließt
die evangelische Erlöserkirchen-
gemeinde ihr Jubiläumsjahr.
Zwar ist es bis zum Jahresende
noch ein wenig hin, dennoch
gibt es bereits jetzt Karten für
die Aufführungen am Freitag,
5., und Samstag, 6. Dezember,
(jeweils von 20 Uhr an in der
Kirche). Das Bühnenstück, das
die Komponenten Tanz, Wort
und Musik beinhaltet, kreist um
eine Sehnsucht nach Erlösung
unserer Tage, aber auch die
Skepsis in Bezug darauf. Gelesen
werden lyrische Texte von Trakl,
Nietzsche, Hölderlin und aus
den Psalmen; der hessische
Komponist Jens Joneleit (40) hat
dazu eine Auftragskomposition
geschrieben, die mit Tänzern
der Oper Frankfurt in Bad
Homburg uraufgeführt wird.
Die Inszenierung gestaltet die
englische Regisseurin und Cho-
reografin Rosamund Gilmore.
Karten zu Preisen zwischen
8 und 30 Euro sind im Vorver-
kauf ab sofort im Gemeindebü-
ro der Erlöserkirche (Doro-
theenstraße 3) erhältlich. (ahi)

Senioren lernen
Digitalfotografie
Gonzenheim. Eine Digitalka-
mera ist eine feine Sache. Wie
man sie bedient und was mit
dem Gerät alles möglich ist, ver-
mittelt ein neuer Kurs im städti-
schen Seniorentreff in der Go-
tenstraße 21 am Mittwoch,
10. September, von 14 bis
18 Uhr. Die Teilnahme am Kurs
„Digitalfotografie für Anfänger“
kostet 35 Euro; dafür gibt es
auch Kursunterlagen, eine CD
mit Beispielbildern und nützli-
che Digitalprogramme. Infor-
mation und Anmeldung unter
Telefon (06172) 458995 oder
(06172) 390985. (ahi)

Mit Pilates die
eigene Mitte finden
Bad Homburg. Die Pilates-Me-
thode ist ein ganzheitliches Kör-
pertraining, in dem vor allem
die tiefliegenden, kleinen, aber
meist schwächeren Muskelgrup-
pen angeregt werden. Ideal, um
den ganzen Körper ins Lot zu
bringen und die eigene Mitte
wiederzufinden. Der Kneipp-
Verein bietet von Montag,
8. September, von 18 bis 19 Uhr
einen Pilates-Kurs für Anfänger
an. Auskünfte zu weiteren Kur-
sen sind bei Eva-Maria Böhmer-
Kunz unter Telefon (06172)
42718 oder per E-Mail an
J-E-I.Kunz@t-online.de zu erhal-
ten. Auch die Katholische Er-
wachsenenbildung hat sich der
Fitness verschrieben. Sie bietet
Pilates vom 10. September bis
26. November jeweils mittwochs
von 19.30 bis 20.20 Uhr im Ge-
meindehaus St. Marien, Doro-
theenstraße 19, an. Nähere In-
formationen unter der Rufnum-
mer (069) 800818-470. (ahi)

Beilagenhinweis
Einem Teil unserer heutigen Ausgabe liegen
Prospekte der folgenden Firmen bei:
Neusehland Hartmann GmbH & Co KG
Informationen zur Prospektwerbung:
Telefon: 069/7501-4113
Fax: 069/7501-4116
E-Mail: beilagen@rheinmainmedia.de

Öffnungszeiten: MO-FR 9:00 -12:30
& 15:00 -19:00 Uhr, SA 9:00 -14.00 Uhr
Ober-Eschbacher-Str.3, PLZ 61352
Bad Homburg / Ortsteil Ober-Eschbach,
Tel. 06172 / 6816717,Fax 06172 / 6816719H RN
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IHRE PREISANFRAGE:IHRE PREISANFRAGE:

- über 300 Markengeräte auf Lager

- Stand- & Einbaugeräte bis zu

reduziert (auf UVP Hersteller)

- qualifizierte Top-Beratung

- Einbau inclusive (wenn Anschluss)

- Profi Küchenmodernisierung

- Meisterkundendienst + Ersatzteile

- Lieferung FREI HAUS !!!!

- Finanzierung möglich!

- Reparatur ALLER Marken!
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TOP

Marken-
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Ihr
Beratungs-
Spezialist!

Ihr
Beratungs-
Spezialist!
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Bei uns “JA”, aber selbstverständlich nur im Preis!Bei uns “JA”, aber selbstverständlich nur im Preis!

Optimieren Sie Ihre Bürofläche
– im Handumdrehen –
Mit Ihrem Büro im WWBC Bad Homburg sind Ihrer
Unternehmensentwicklung keine Grenzen gesetzt.
Schnell und flexibel können Sie die gemietete Büro-
fläche an Ihre aktuellen Bedürfnisse anpassen.

WWBC Bad Homburg
Norsk-Data Straße 1 · 61352 Bad Homburg
Telefon 06172 /4830 · Fax 483-105
www.wwbc.de · badhomburg@wwbc.de

Goldankauf – direkte Barzahlung
• Alt- u. Bruchgold
• Zahngold auch mit Resten
• Juwelen/Brillantschmuck
• Antikschmuck
• Silberschmuck/Bestecke
• Gold- u. Silbermünzen (auch Sammlungen)
• Gold- u. Silberbarren
• Marken- u. Luxusuhren (Omega, Rolex, Cartier u. a.)

kostenlose Bewertung – keine Gebühren
Bad Homburger Goldankauf

Side Juweliere Bad Homburg/Marktplatz
Louisenstr. 15 von 930 – 1900, Sa. bis 1600 • Telefon (0 61 72) 26 97 07
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Sonderöffnungszeiten zum Laternenfest
Optimale Parkmöglichkeiten
zum Laternenfest in Bad Homburg

Im Karstadt Parkhaus Bad Homburg
zum Preis von nur 1,00 € pro Std.

29.08.2008 7.00 – 2.30 Uhr
30.08.2008 7.00 – 2.30 Uhr
31.08.2008 11.00 – 2.30 Uhr
01.09.2008 7.00 – 2.30 Uhr

www.vincipark.de Mehr Raum für Service.

1,
00

€ pro Std.

Bad Homburg
Gute Adressen aktuell & exklusiv


